
IntelliSenz-Vlatt
zur L a i b a c h e r Z e i t u n g

./H/ 130. Hamnas den 29. Getober ^8^3.

Nemtliche Verlautbarungen-
Z. 1734. (2) Nr. 2630.

K u n d m a c h u n g .
M i t dem i . k. M . tritt die unbedingte Pas«

fagier - Aufnahme zur Beförderung mit den
Mallefahrten zwischen Laibach und Salzburg
auf allen Postämtern dieser Route ins Leben.
Was über Decret der wohllöbl. k. k. Obersten
Hofpostverwaltung äclo. 16. l. M- , 3- " " " / .Vue,
zur allgemeinen Wissenschaft andurch kund ge-
wacht wird. — Von der k. k. illyr. Oberpost-
Verwaltung. Laibach den 25. October 1842.

Z. 1714. (2)
F r e i w i l l i g e - ö i c i t a t i o n

einer Haus < und Grundrcalität, dann realen
Handlungsgcrcchtsame im Markte Hochcncg.

Von dem Magistrate dcs k. t. landcsf.
Marktes Hochencg in Stcycrmark, Cillier Kreise,
Wird hienüt bekanntgegeben: ES sey mit dieß-
magistratlichem Bescheide äclo. 20. October
1 8 ^ 2 , Z. 2 ^ 1 , in die freiwillige gerichtliche
Versteigerung der Hither euli Urb. Nr . 11 ein-
kommenden Haus- und Grundrealität, sowie
auch der eben hichcr üuk Gcwerb-Nr. 11 un-
terstehenden raelen und verkäuflichen Handlungs-
gercchtsame gewilliget, und hiezu die Tagsatzung
auf den 2 1 . November d. I . , Vormittag von
9 bis 12 Uhr, ob diesem Rathhausc mit dem
Anhange bestimmt worden, daß diese Realität
und Handlungsgcrcchtsame eumul^lw um den
Schätzullgswctth pr. 3000 st. C. M . ausge-
rufen, und nur um oder über diesen Ausruss-
preis zugeschlagen wird.

Die zum Magistrat Hocheneg unter Urb.
Nr. 11 einkommende bürgerliche, von allcm Un-
^erthanöbande freie Realität, besteht aus dcm
'm Markte Hochcueg am Platze unter (>oli3c.
^.liegenden 1 Stock hohem gemauerten, mit
^legeldache, Feuermauern und Hohllchlcn vcr-
jeyenen geräumigen Wohngebäude im besten
iüauzustande, worin sich auch alle zum Betrieb
emcr Handlungögcrcchtfame nothwendigen Lo-
calltäten besinden, oann dem im geräumigen

Hofe stehenden neuerbauten gemauerten Wirth-
schaftögeba'ude, deZ HauSgartens, im Flächen-
inhalte 281 Quadrat-Klafter, an Aeckern 4
Joch 638 Quadrat-Klafter, an Wiesen 1 Joch
580 Quadrat. Klafter und an Waldung 1 Joch
1000 Quadrat-Klafter.

Dle Licitationsbcdinglnsse sind taglich in
dieser Amtskanzlei einzusehen; unter die wesent-
lichsten gehört, daß jeder Licitaut ZA des Aus-
rufsprcises als Vadium zu erlegen hat. Eine
Satzpost pr. 2250 st. C. M . bleibt gcgen 5 L
Verzinsung an der Realität liegen; der Mehr-
betrag an Meistbot ist binnen 4 Wochen vom
Tage der Licitation zu erlegen.

Magistrat Hochenc-g am20. October 1612.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. »727. (») Nr. Ü45.

S d i e t.
Das Bezirksgericht Nasseufuß macht hiemit

bekannt: Ss habe über gepflogene Untersuchung
dem Joseph Pousche von Dobruschkawaß, wegen
seiner erwiesenen Verschwendung die freie Vcr«
waltung seineö Vermögens abzunehmen, dcnsel«
ben als Verschwender unter Ouratel zu schen,
und zu stincm Kurator den Johann Kovatschitsch
von Dobruschkan?aß auf unbestimmte Zeit zu be-
stellen bcfunlcn.

Bczlllsgctichl Nassenfuß am 3. October «642.

Z. .7,9. (.) ^ ^ . .̂ . Ns. 4094.
Alle, die auf den Nachlaß des am 9. Juni

l. I . mit Hinterlassung eines mündlichen Testa-
mentes vtlsiorbcnen Joseph Strrckel, Ganzhüblc»
zu DoN Nr. 9, aus was immer für einem Rechts»
titcl eincn Anspruch zu haben glauben, haben
denselben bei der auf den 12 November l. I .
Bollniltags 9 Uhr angeordneten Tagsahttng sa
gclvih anzumelden und darzuthun, als sie sich
sai'st die Folgen des §. 6l4 h. G. B. selbst zuzu»
schreiben hätten.

K. K. Bezirksgericht de» Umgebungen Lai«
bachs am »,. September 1642.

Z. ,7^6. (2) 3?r. ,»2y.
I d i c t .

Von dcm k. k. BczirkHgctichte zu Auersperg
wird hiemil klmd gemacht: Gä hade über Ansn-
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«ten des Johann Krallizh, Gewaltsträger des I o ,
hann Pczhnig von Slaruapeu, clu pra«,. heuli«
gcm, Z. l i 2 g , in die executive Feilbietung der
dem Johann Schult von Slokagora gehörigen,
zur Grafschaft Iluersperg ^ul> Urb. Nr . 226,
Rcclf. Nr . ,22 untcrihäüigen, zu Slokagora ge«
lcgenen, gerichtlich sammt Wohn« und W i r t h ,
schaflsgebäuden auf 607 st. ^5 kr. bewerlh^elcn ^,
Hude. »regen schuldigen >2o st. M - M . o . 5. c.
gewiNigel, und hiezu unter Gincm die 3 Tagsaz«
zungen, auf ten 10. November, «0. December
1842 und ,n . Jänner 16^2, jedesmal von 9 bi2
I2 Uhr Vormittags in loco der Realität mit dem
?lnhange bestimm«, oah im Falle solche wcter
dci tcr ersten noch zweilcn Feilbieiung um den -
Schähungöwevth over darüber an Mann gebracht
rocrocn kömne,' solche bei der dritten ^ und letzten
auch unlrr demselben hintangegeben werden würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Bemerken
zu erscheinen, eingeladen werden, daß sie die Lici«
taciensbedingnisse alltäglich zu den gewöhnlichen
Alntösiunoen hierorts einschen können.

K. K. VeMögericht Auersperg am 2o.
Scpteinber »642.

Z. »7,7. (2) Nr . 2^96.
E d i c t .

Von dem k. l . Bezirksgerichte der Umgcbun:
gen Laibachs wiro hiemit bekannt gemacht: Es
sey m der ExeculionSsache des Mlchael IaNen
von Laibach, wider Thomas Wcrnigg von Ounj«
le , wegen aus dem w. a. Bergleiche tldu. ,^.
Jänner »L I^^Z 22, noch schuldigen-46ft. sammt
Nebenverbindlichkcilen. in die rx^culive /Fiildie«
tung ter dem Sxecuten gehörigen, zu Gunzle »ud

. C>)nsc. Nr. 3 gelegenen, der Bisthumsherlschaft
Pf^lz Laibach »uk Rcttf. Nr. 217 dienstbaren,
gerichllich auf 452 fl. , lr. dewenhctcn Halbhude
gervilligetvund eä seyen zu deren Vornahme die
drei Feilbielungälagsahmigcn aus den 24- Novem«
ber, 22 December l. I . , und 25. Jänner k. ^5.,
jedesmal Va^nittags 9 Uhr in loco der Realität
,ml dem Beisahe ong'eoronct worden, daß obige
Realität bci den ersten zwei Feilbietungslagsaz.
zungen nur um oder übkr, bei der dritten aber
auch unlcr dem Schätzungöwerthe hintangtgcbcn
rverdcn wird. 'Hiezu werden die Kaustustigcn
mit dem Beisätze eingeladen, daß die Schätzung
und die iücitationSbedingnisse täglich während den
Amtsstunden in hiesiger Amlötanzlci eingesehen
werden können.

Laidach am 2. Ju l i l842.

Z . i 7 l L . (2) Nr . 4o58.
E d i c t.

Pon dem s. t. Bezirksgerichte der Umgebungen
Laibachä wird hiemit kund gemacht: iZZ sey in
der Exccutionssache des Mar t in Grum von Panze,
wider Joseph Slubih von ebendort. wegen schuldi-
ger 55 st. 23 kr. d,e Reassumirung der executive«
Feilbielung der, dem Oxecuten gehörigen, zu
Panze 5uk ^onsc. Nr. L behausten, der Pfarr«
gült St« Kanzian bud Reclf. Nr . L i6 ĉ  Ulb.

Nr . 29 d,'cl'.sibar«n, gericbtllch auf ,63 ss. ^0 kr.
geschätzten Ganzhube bewilliget, und cercn Vor»
nähme «uf den 2^. November, 22. December
l. I . und 23. Jänner k. I . , jedesmal Vormit«
lags 9 Uhr in Loco der Realität mit dem Bei«
saye anberaumt worden, daß diese Realität bei
der ersten und zweiten Feilbiclung nur um oder
über den Schäyungswcrlh, bci der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden wird.

Uedrigenö wird bemerkt, dah jeder Kauflu«
stige 5 ^ dcS SchahungSwerlheS als Vadium zu
erlegen haben wird. Die übrigen Bcdingnifse tön»
ncn täglich hicrmts eingesehen werden.

Laibach am »0. September lU42.

Z. ,6g5. (2) Nr . 2482.
O d i c t.

V»n kein Bezirksgerichte Neif»iz wird hi>r«
-mit kund gemacht: Gü haben aNc jene, welche
auf den Verlaß deü verstorbenen Georg Schilz
von Friesach eirlen Anspruch zu machen gedenken»
am »2. November l. I . 'Vormit tag, bei Vermci.

b. G. B. , in liesee
AmlSkanzlc, sich zu melden.

-Bezirksgericht Reifniz den 27. September

Z . 1694. (2) . Nr . 22g3.

Vom Bezirksgerichte Rcifnil n?ird hiermit
bekannt gemacht: Ss sey auf Ansuchen des H rn .
Johann Schubert, Vorniuno der m. Alois, Ka-
tharina und Anlonia'PouschiN,, wegen laut Ur-
theil vom 26. Februar lU^2, schuldigen 600 ss.
e. 5. 0., in die executive Vctsteigerung der, detn
Franz Arto von Sodersckiz gehörigen, der Herr-
schaft Rcifniz 2^b Urb. Fol. c)57 z,nsbarcn Hal«
ben Kaufrechtühube sammt An« «no Zugchör.
und des laut Schähungöprotocoll vom »6. Ju l i
1U4», in die Pfändung genommenen Mobilars
gewiNiget, und zur Vornahme derselben 3 Ter,
mmc. alS: auf den 27. November, 22. Deccm.
bcr »642 und 27. Jänner ,U^5, jedesmal Vo r .
M'ttag um 9 Uhr für die Realität, uno Nach,
m'ttng um 2 Uhr für das Modilare im Olle
SadMchlz mit dem Beisahe bestimmt worden,
daß sowohl die Realität mucr dcm Schäyunge.
werthe pr. 255,5 fl. 20 kr., als das Modilare un.
tcr dem lm obigen SchahungsprolocoNe angesetzten
Schähungsivcrth nur bei dcm 5. Termine dahin
gegeben werden würde.

Das Schähungsprotocoll und die Licilationö-
beiingnisse kennen läßlich in t'sfcr llmlsl'anzlci
eingesehen werten.

Bezirlsgelicht Relftuz den »7, Sept. i6<2>

2> »70«. (2) . Nr. 2012.
S d « e t.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte zu Radmamis»
dorf wird bekannt gemacht: Man habe über An.
suchen der Anna N»enko von Bigaun, gegen An-
ton Wltlko von ebendolt, wcgcn auü dem Ulthcile
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vom 26. November »63g, Z. 2/,g3, schuldigen
65 ft. sammt GenchtK. und Ovecutionsroften, in
die execulioe Berstclgerung der, dem Lchtern ge-
hörigen, der Herrschaft Slcin zub Rect. Nr . u?,
Ulb. Nr. ' l 6 dlenHbaven, gerichtlich auf lc.6 ft.
5 lr. gesch"h"n Dnttelhube, Haus. Nr. 43 »u
Bigaun, "cbst den zugetheilten Waldamh>cilen
und der Gcräulhwicsc ^«mn.lne U2ll<>,ll,?.llo> ge.
tviNiaet, und zu cics»m Onde in Loco Vigaun
im Hause des Exequlrlcn drei Tagsahungen. und
zwar: auf den , , . November, ' ? . December l . I >
und «». Jänner zU^Z, jedesmal von 9 bis »2
Ubr flüh m!t dem Beisaye angeordnet, daß die
obbezeichncten RcaMälen nur bei der dritten Feil«
bietung unter dem Schähungöwerthe hintangege»
den werden wurden,.

Die Licilationsbedingnissc, das Scbähungs.
Protocoll und der Grundbuchöcxlract können zu
den gciröhnlichcn Amtöstundcn hierorts eingesehen
rrerden.

K. K. Bezirksgericht Radmannsdorf am 3a.

Z . » 6 ^ . ^2) Nr. 4UV.
n, E d i c t .
Bon dem Bezirksgerichte Flödnig w,rd be.

k^tntt gemachic <Zs sey über Ansuchen des Peter
^eötovih, durch Dr . Orjiazh, in die executive
Fcilbietung der, den Ghclculen Lucas ül'd Kathä-
nna Woltschitsch g'hörigen, der Pfa^rrgült S l .
Mart in bul, M d . Nr. . dicostdaleu Ganzhube
sammt Fährnissen, „ n elhödenen Schätzungölve?.
the von ,676ft. 45 kr., lvcgcn aus veln Urtheile
v. 8. M a i «^26 schuldiger Iuaft. «?. 5. c. gewil-
l ig t ! , und hiczu die Tagsahungcn auf den 17.
November, »7. December I. I . und 17. Jänner
iL^3 mit dem Beisaye anbelamm worden, daß
ti» Pfandobjccte nur bei der 3. Feilbiclung auch
unter eew Schahwelthe hinlang,geben werden.

Der Gmndbuchöexlract, düg Schähungspro.
tocoll sa tr>« dle Licitalionsbcdil'gnisse tonnen
hieramts emgeschen werden.

Beziltögcmht^ödnig am »7. October »342.

2 . 1700. (2) H l . 2o5Z.
E d l c t.

Von dem k. r. Bezirksgerichte zu RcdmannZ-
d^f n'ird bekannt gemacht: Man habe über An»
suchen dcS Hrn. Primus Hudovernig, Hantels.
Mam, in Radmannsdorf, wider Jacob Kletsch von
Fcifir ih, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom la. October läZy, Z< ^53, schuldigen 42 ft.
5o fr. sammt Zlebenverbindlichkeilen, in die exe»
cutive Feilbictuiig der dem Lcylcrn gehörigen, zu
Leistritz in der Wohcin 5ud tZonsc, Nr. ^ I gclc»
gcncn, der Herrschaft Vcldcö 5ul̂> ^ ^ . ) ^ .
^99^« dielisibarcil, gerichtlich auf 220 ft arschäü'
ten falsche gew.Mgct, und zur Bornahme der«
selben in Loco 5er Rcaluät drei Taasakunatn
auf den L. November, 9- December l ^ I ^ n o «
Jänner t. I . , icdeSmal von 9 big .2 Ühr früh
mit dem Bclsaye angeordnet, taß obige Realität
nur bci der dritten i5cllbictungütagsabung unter
ecm Scha^ui'gswenhc hil,la:igrglhcl, lvcrden wütte.

Die 3lcitatlonSbedlngnisse, der Grundbuchs«
extract u„d daü SchähungsprotocoN tonnen zu
den gewöhnlichen Amlüsiundcn hie^amtö eitigese«
hcn werden.

K. K. Bezirksgericht zu RadmannKdorf am
2. September 1842.

Z . 1709. l2) Nr . ,5c>3.
E d i c t .

Bom B,lirtsgcrlchle Weixelberg wird ölige»
m«in bekannt gemacht: Gö sey über Ansuchen der
Mcnic» Koslcutsckcr, durch ihren Bevollmächtigten
MalkuvKoslcutschcr, von Metnai , wider Iobann
Stufza von Nnterbresou, in die executive Feil«
bietung der zu Untcr^resou gelegenen, dem Gule
Weixclbacd 5ul> Ulb. Nr. ,1 dienstbaren und de«
rcilS alls '2)7 fl. 25 lr. geschätzten ^ Hübe sammt
Wohn« uno Willhschafls^ebäuien Haus-Nr. L,
wegen schuldiger 2uc» ss. M . M . <.'. 8. c., gewil«
liget, nnd zur Borriahme derselben die Tagfahr,
ten auf den ,9. September, ,7. October uni)
Z^. November l. I . , icdesmal um 9 Uhr Bor«
mittags in Loco der Realität mit dem Beisatze
angeordnet worden, daß diese Realität, falls ste
weder bei der elften noch zweiten Tagfahrl um
oder über den Schähungöwerlh angebracht werden
tonnte, bei der drillen auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Der Gcundbuchöcxtract, das Schähungspro«
tocoll und die Fcilbiclungsbedingnisse liinnen zu
den gewöhnlichen Umtösiunden in del Amtölanz-
lci eingesehen werten.

Bezirksgericht Wcilclberg am 20. Ju l i »L^?.
A n l n e r k u n g . Da bei der zweiten Feilbietungs«

lagfahrt kein Kaustustiger erschienen ist,
ha! es bei der auf den »4. November l.
I . angeordneten dritten Fcilbiclung sein
Bewenden.

Z. 167g. (3) N l . ^ 6 .
E d i c t .

Bom Vezl'll'ögerichle Krupp wird hiemit ten
aus Scinitsch Haus < Nr . 5c, dieses Bezirkes g««
bürligen, vor der französischen Invasion in Ab«
gang gekommenen, und seil jener Zeit vermißte,«
Brüdern Joseph und Stephan Prcmulta ernmelt:
«Hö habe Mar t in Prcmutla ron Semltsch
Nr. 5o um ihre Todeserklärung angesucht.

Die vermißten Joseph unL Stephan P-c«
mutla werden demnach aufgefordert, hinnen Ei«
nem Jahre sogewih bci diesem Gerichte persönlich
zu erscheinen, oder cä auf eine andere Art in die
Kenntniß ihres Lebens zu setzen, als widrigen)
nach Verlauf oicscr Frist zu ihrer Todeserklärung
gcsctrillcn und ihr hlerortigcü Bermögen den sicv
legitimircndcn Erben derselben würde eingeanl.
geriet werden.

Bezilksgcricht Krupp am 8. März 1842.

Z^I^a^ ( I ) ' ^ ^Nr. 55«.
E d i c t .

Bom Bezirksgerichte Krupp w,rd h,emtt üf.
fcnllich kund gemacht: Cö habe Barbara Kcstclz
geb. Slarz vo,^ Schwlrschal 3^r. 7 , um die T«-
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dtserklarung ihres seit dem 2ü. April i8» i ver.
mißten Bruders Georg Stcnz angesucht. Dieser
will> daher hiemit aufgefardelt, hittnen Jahres«
srist, von der ersien Einschaltung dieses Gtictcs
in die öffentlichen Blä l lcr , sich sogewisj dei oic.
svtn Gerichte cinzusinben, oder aber solches auf
andere Weise in die Kenntniß seiner Existenz zu
setzen, als er wid,igeng für tcdt ertlält, und sein

. hicrortigcs Vermögen den sich lcgitnnircndcn Or<
ben desselben würde cingeantwortet werden.

Bezirksgericht Krupp am ,0. März »U<i2.

Z. 1712, (3) Nr . 2007.
E d i c t .

Es werden hiemit olle jene, welche auf den
Nachlaß te6 zu Schwein dcrg Nr 21, ain 20.
August 1842 gestordelicn Mathe Baritsch, «vaS
iiniucr für Ansprüche haben, alifgcs^rvelt, sogc«
<rii) zli der auf den 2ll. Novcmder 0. I , , Vor«
nuitags um 9 Uhr angeordneten dichfäNigen Li>
ciuidationö - Tagsahung zu elscheincn uno ihre
Rechte gellend zu machen, alä sie sonst ric Fol«
g^n dcä §. 8 i ^ h. G. B. treffen würtcn.

Bezirksgericht Krupp am U. Scpeember L842.

Z . ^697. s3) Nr . »26I.
E d i c t .

Alle jene, die aus den Nachlaß deS am 1.
August l- I . ohnc Hinterlassung cineä Tcsiamentä
verstorbenen Peter Sadar von Draga, aus N'lls
immc» für einem Rechlggrunde einen ?lnsprltch
zu machen gedenken, haben sich, bei sonstigen Fol.
gen dcS tz. 6>4 a- d. G. B., hiergcrichcs bei der
auf den 25. November l. I . um 9 llhr Vslmil«
tags angcoldlltleti Li^uitirungstagfahrt zu melden.

Bezirtögcricht Wcixclberg ben t). September

Z. i 6 6 i . (5) Nr . 354«.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Nupertshof zu Neu«
jladtl wird hiemit allgemein lund gemacht: Ez
^adi'n Joseph und Maria Nobcg von Pal'a, ihren
seit I7 Jahren abwesenden Brnder Andreas No.
beg von ebenda für todt zu erklären gebeten, und
sey lhm Mathi'aS Gritscher von Unterberg alK
(Zurator aufgestellt worden; daher derselbe, seine
Lcibcserbcn oder Sessionäre aufgefordert werden,
binnen Ginem Jahre sogewiß vor dieses Gericht
zu erscheinen, oder sonst dasselbe in die Kenntniß
ibreä Lebens zu sehen, als nacl,' Verlauf dieser
Frist Andreas Robeg für todt erklärt, und sein
Hcrmögen, bestehend in ocr väterlichen Erbschaft
pr, 23ost. B . Z., l-e<Iucilt in M . M . pr. 191 N.
I7'^4kr., au3 dem in der tasigen Dcpositencasse
erliegenden Schuldscheine ciclu. «,., inwli . <5. Fe«
bruar iäc>2 ur 20 Hornung 5607, seinen sich le«
gitimircnden gesetzlichen Erben eingeontwortet
werden würde.

Bezirksgericht Ruperlshof zu Neustadt! am
2l>, September ^9^2.

Z . i ? ' 5 . (2)
Bei dem Gute Weixelbach nächst

Weixelburg sind 260 Stücke Blumen und

exotische Topfpflanzen, 65 verschiedene
Gattungen enthaltend, jammt 20c» leeren
Blumcngeschirrcn, um die Summe von
25 Guloen zu verkaufen.

Das Verzeichniß kann im Zcitungs-
l^omptoir eingesehen werden-

3. 171 l . ft) " ^ " ^

Stellwagenfahrt von Gottschee.
Der ergebenst Gefertigte gibt sich dic

Ehre zur Kenntniß zu dvingcn, daß cr obrig-
keitlicher lVeils daö Befugnis; zur Haltung ei-
ner wöchentlichen zwcispänuigcn Stel lwagm-
fahrt von Gottschcc nach ^aibach erlangt har>
und nun allc Freitage vo>, hier al), und am
Sonntagc von Lachach rerunr fahrt, Passagiere
und Frachr-Odjectc gegc» billiges Honorar »alte
nimmt, und sttts dchiffcn seyn wird, die i l M
anuertrauten Commlssio»cli zur besten Zusric-
dcnhelt zu besorgen.

Seine Einkehr ist bei der Gastwirthinn
Frau Maria Nuntschitsch, Gastwirthinn zum
Rcdouten-Brunn, am S t . Jacobs-Platz Nr.
150 in Laibach.

Gottschce am 22. October 1642.

Johann Petsche,

Nealitättnbesitzer in Ootlschee Nr. H.

Z. 1713. (3)

Wohnung zu vmnietlM.
Zm Hause Nr. 474 am Raan

ist im ersten Stocke eine Woh-
nung von 4 Zimmern, Küche,
Speisekammer, Keller und Holz-
lege zu vermiethen.

Das Nähere erfahrt man eben-
daselbst im ersten Stocke.
I . 1722. (2)

Doppeltrassinirtes Rübsöl,
dann echtes Gräßer Pfundle-
der ist zu haben bei

Eduard HOantel.
am haupt.Plah Nr.H.


